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¤ zum Titelbild 

Die Mitarbeiterinnen rund ums Pfarramt waren Anfang Mai zwei Stunden von Königsberg 
nach Unfinden gelaufen um miteinander in Bewegung zu kommen und sich besser kennen-
zulernen. Teambuilding heißt das neudeutsch. Danach ging es in die Wirtschaft, bevor wir 
den kurzen Weg nach Königsberg zurückgelaufen waren. Und auch wenn man das Gefühl 
hat man sei allein unterwegs,  oder nur im kleinen Team, so kann man doch die Erfahrung 
machen,  dass Christus mitgeht. Den Weg begleitet. Die Fragen des Lebens beantwortet - 
das aber nur in der Rückschau. "Brannte nicht unser Herz, als er mit uns redete." Leider ver-
lässt uns Pfarrer Beke (hinten links) nun und wandert nach Rügheim. Dafür hoffen wir, dass 
Pfarrerin Wagner (Mitte links) uns ab Anfang Februar wieder in Haßfurt unterstützt. Weiter 
im Bild: Vorne Caro Schmitt, Kita-Leitung, Pfarrer Johannes Ziegler, Bildmitte, rechts dane-
ben Karin Fehringer, Sekretärin, dahinter Sabine Gebauer, Sekretärin, Pfarrer Thomas Prus-
seit (Hinten Mitte). 
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Liebe Leserin, lieber Leser!  

Die Zeit verfliegt so schnell als hätte sie Flügel. Wir 
sagen es ganz häufig und gewiss, die Zeit geht schnell 
vorbei. Ich habe vor 9 Jahren meinen Dienst in Haßfurt 
begonnen. Neues Land, neue Sprache, viele neue Her-
ausforderungen. Damals hat mir ein jesuitischer Pater 
gesagt: Die Frage ist, ob du dich einer Herausforde-
rung stellst oder nicht. Ich und meine Familie haben 
uns einer Herausforderung gestellt und wir sind nach 
Deutschland gekommen. Ich habe viele neue Leute 
kennengelernt und ich habe viele neue Impulse be-
kommen, dafür bin ich Gott sehr dankbar. 

£Und es geschah, als sie so redeten und einander frag-

ten, da nahte sich Jesus selbst und ging mit ihnen.¯ 

Luk.24,15  

Dieser Bibelvers steht in der Geschichte von den Jün-

gern von Emmaus. Sie sind unterwegs und alles ist so 

unsicher. Jesus ist gestorben und sie wissen nicht wie es weitergeht. Was wird passieren? 

Und dann schließt sich Jesus selbst den Jüngern an. Ich war in Haßfurt 9 Jahre lang auch 

Mitreisender an der Seite von vielen Menschen der Haßfurter Gemeinde. Ich habe viel ge-

lernt und durfte mit vielen verschiedenen Kollegen zusammenarbeiten. Ich hatte viel Freude, 

Segen und viele Geschenke während dieser Reise bekommen. Leider gab es neben den vielen 

schönen Momenten auch Traurige, wie z.B. die, als ich von der Kollegin Sabine Hopperdiet-

zel und dem Kollegen Gerhard Barfuß zu früh Abschied nehmen musste. Ich vermisse sie 

noch immer.  Ich war Mitreisender vieler Leute aus der Gemeinde in der Senioren- und Kon-

fiarbeit. Ich habe viele schöne Erinnerungen von Begegnungskaffees, Geburtstagskaffees 

und Konfifreizeiten. In meinem Dienst wurde ich von vielen Menschen unterstützt und dafür 

bin ich sehr dankbar. In erster Linie meiner Frau und meiner Familie, dem Büroteam, Sabine 

Gebauer und Karin Fehringer und natürlich den Kollegen Johanes Ziegler und Thomas Prus-

seit. Vielleicht war mein Rhythmus manchmal anders, wie auch meine Sprachmelodie, aber 

letztendlich konnten wir eine gute Zusammenarbeit leisten. 

Die Zeit verfliegt, aber eines ist sicher. Jesus Christus ist immer unter uns und er kommt mit 

uns, wie in der Geschichte von den  Emmausjüngern. Vielleicht können wir ihn manchmal 

nicht erkennen, aber er ist immer bei uns.   
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Das Fest der Jubelkonfirmation feiern wir dieses Jahr am Sonntag, 15. Oktober. Die Einla-
dungen dafür werden in den nächsten Wochen von uns versendet. Eingeladen sind alle, die 
1973, 1963, 1958 und 1953 in der Evang. Kirchengemeinde Haßfurt konfirmiert wurden. Sie 
dürfen auch gerne mitfeiern, wenn Sie in diesen Jahren in einer anderen Kirchengemeinde 
konfirmiert wurden oder wenn Ihre Konfirmation noch länger zurück liegt. Melden Sie sich 
in diesem Fall einfach bei uns im Pfarrbüro, denn Daten liegen uns in diesen Fällen nicht 
vor! 
 

Taufgottesdienste werden individuell mit den Familien abgesprochen. Termine hierfür 

bitte direkt mit Pfarrer Th. Prusseit Tel. 0171/4155584 oder Pfarrer Ziegler absprechen. Tele-

fon: 09521/9580416 

 
Der diesjährige Kirchgeldbrief wird Ihnen nach den Sommerferien im Herbst direkt in den 
Haushalt gesendet. Jedes volljährige Gemeindeglied erhält eine eigene Zahlungsaufforde-
rung. Wir danken schon jetzt allen, die ihrer Verpflichtung zur Kirchgeldzahlung ehrlich 
nachkommen. 
 
In eigener Sache: Falls Sie für die Erstellung des Gemeindebriefes etwas spenden möch-
ten, hier ist die Kontoverbindung: 
Stichwort: Gemeindebrief IBAN: DE70 7953 0101 0190 0011 80 
 
Kirchensteuer wirkt! Erstaunlich. Erlebbar. Evangelisch. 
Die evangelische Kirche engagiert sich in Seelsorge, Diakonie, Jugendarbeit, Lebensbeglei-
tung, Bildung, weltweiter Entwicklungsarbeit, Kultur, Umweltschutz. Die Vielfalt ist erstaun-
lich und es gibt sie nur dank einer verlässlichen Finanzierung: der Kirchensteuer. 
https://www.kirchensteuer-wirkt.de/ 
 
Einen interessanten und gut besuchten Vortrag unter dem Motto: £und fėhre uns nicht in 
Versuchung¯ hat Oberkirchenrat i. R. Gotthart Preiser im Juni auf dem Kirchentag in Nėrn-
berg gehalten. Dieser soll die Grundlage für einen Gemeindeabend sein- es geht um die 
Arbeit der Posaunenchöre der Evang. Kirche zur Zeit des Nationalsozialismus.  
Termin: 9. November um 19.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus Haßfurt.  
Wir laden Sie ganz herzlich zu diesem besonderen Abend ein! 
 
Der nächste Gemeindebrief erscheint am Freitag, 27. Oktober 2023. Beiträge hierfür 

werden bis zum 09. Oktober entgegengenommen. 
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Seit 1. April 2014 arbeitet Mátyás Beke auf einer halben Stelle für die Kirchengemeinden 

Holzhausen und Uchenhofen. Daneben hatte er eine sogenannte RE-Stelle für die Region 

"Mitte / Süd" im Dekanat Rügheim inne. Sein Dienst in über 9 Jahren auf einer halben Stelle 

in der Kirchengemeinde Haßfurt umfasste Aufträge für das Krankenhaus, die Senioren- und 

Konfirmandenarbeit. Besonders hat er sich um den Arbeitskreis Alter und die damit zusam-

menhängenden Arbeitsbereiche gekümmert. Mit Dankbarkeit blicken wir auf seinen Dienst 

in unserer Kirchengemeinde zurück. Ein Bestatter hatte neulich gesagt, dass er immer gerne 

mit Pfarrer Beke zusammengearbeitet hat. Na das sind doch freundliche Worte. Pfarrer Beke 

wird neben Holzhausen nun ab 1. August für die Kirchengemeinde Rügheim mit einer hal-

ben Stelle arbeiten. Dies ist eine Folge der Landesstellenplanung zu der der Dekanatsaus-

schuss entsprechend beschlossen hatte. Wir laden herzlich zum Festgottesdienst anlässlich 

der Verabschiedung von Mátyás Beke aus Haßfurt ein. Dieser findet statt am Sonntag, 23. 

Juli 2023, 14:00 Uhr, in der Christuskirche Haßfurt. Dekanin Anne Salzbrenner wird Pfarrer 

Mátyás Beke im Gottesdienst von seinen Aufgaben in Haßfurt entpflichten.  

Beim anschließenden gemütlichen Kaffeetrinken im Evange-

lischen Gemeindehaus ist Zeit für Grußworte und die Gele-

genheit zum persönlichen Abschied. 

 23. 07.   14 Uhr   Christuskirche  Haßfurt 


